
 

„Er regiert in Herrlichkeit in seiner Gemeinde – das heißt: 
in der Gemeinschaft derer, die zu Christus Jesus gehören. 
Das gi lt für al le Generationen für immer und 
ewig.“ (Epheser 3,21) 

Die Christen 

Im dritten Jahrhundert nach Christus schrieb der Kirchenvater Kyprian 
folgende Worte an einen Freund namens Donatus:  

Dies scheint eine fröhliche Welt zu sein, Donatus, solange ich 
sie von diesem schönen Garten aus betrachte…. Doch wenn ich 
irgendeinen hohen Berg besteige und dann einen Blick auf die 
weite Welt werfen könnte, so weißt du sehr wohl, was ich dann 
zu sehen bekäme: auf den Straßen Räuber, auf dem Meer 
Piraten und in den Amphitheatern Männer, die ermordet 
werden, um der jubelnden Menge zu gefallen… 
Dennoch habe ich mitten unter alledem ein stilles und heiliges 
Volk gefunden… Sie werden verachtet und verfolgt, aber es 
macht ihnen nichts aus. Sie haben die Welt überwunden. 
Donatus, diese Leute nennen sich Christen….. 

Welche in Kompliment! Ein stilles und heiliges Volk. 
Still. Nicht laut. Nicht gehässig, Nicht eingebildet. Nicht schwierig. Nur 
still. 

Heilig. Abgesondert. Rein. Zu Gott gehörend. 
Und das für immer und ewig…. 
Ein bleibender Ort in einer vergänglichen Welt. 

Ihr Pfarrer Daniel Dettling


